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SEMI-OOS ermöglicht es Schülerinnen, Schülern und Lehrern, auf einfache Art und Weise 
objektorientierte Software zu erstellen, indem sie mit den jeweiligen Editoren für Klassen, Methoden 
und Oberflächen die inhaltliche Struktur (Semantik) eines Programms festlegen. Das System 
unterstützt an möglichst vielen Stellen und gibt auch mit dem Ziel der Tippfehlerminimierung 
Bausteine vor, die dann nur noch entsprechend auszuwählen sind. 
 
Die Modellierung der Klassen in UML und die Implementierung in ein lauffähiges Java-Programm 
erledigt die Umgebung dann selbst. Es ist deshalb nicht nötig, eine spezifische Syntax zu erlernen 
bzw. andere technische und didaktisch unwichtig erscheinende Details zu kennen. Neben Java 
implementiert die Software auf Wunsch auch in einer „Schüler-Programmiersprache“, deren Syntax so 
gewählt wurde, dass er möglichst intuitiv nachvollziehbar erscheint. 
 
SEMI-OOS wurde von mir im Rahmen meines laufenden Promotionsvorhabens an der TU München 
unter Berücksichtigung persönlicher Erfahrungen als Informatik-Seminarlehrer und aktueller, 
fachdidaktischer Prinzipien speziell für den Einsatz im Unterricht konzipiert. Es wurde stets darauf 
geachtet, ein ausgewogenes Verhältnis zwischen didaktischer Reduktion und möglichst großem 
Funktionsumfang zu finden. So wird beispielsweise mit der Verwendung von Klassendiagrammen und 
Struktogrammen ein effektives Minimum an Modellierungstechniken eingesetzt. 
 
 
Softwarevoraussetzung: 
Java – Compiler (JDK) Version 5.0 oder höher, kostenloser Download unter http://www.sun.com 
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